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AKTUELLES 

Hochzeitsjubiläum: 
® Anlässlich der „Goldenen Hochzeit“ 

überreichten 
Bezirkshauptmann Dr. Michael BERGER 
und Bürgermeister Heinz LEITNER das 

„ Jubiläumszeschenk. 

im Auftrag des Herrn Landeshauptmannes an: 

Waltraud und Johann MAYR 
Frühling 

Der Winterschlaf geht nun zu Ende, 

durch Sonnenstrahlen sanft geweckt, 

langsam sich der Schneemann neiget, 

der Lenz sich uns entgegen reckt, 

Das Tageslicht lebt merklich länger, 

die Helligkeit gewinnt an Macht, 

erste Blüten die sich zeigen, 

schenken bunte Farbenpracht, 

Die einst so weiß erstarrten Wiesen, 

sind nun grün und flauschig weich, 

endlich ist er da der Frühling, 

macht uns auch vor Freude reich, 

(Norbert van Tiggelen) 

Goldene Hochzeit Waltraud und Johann Mayr 
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Der Bürgermeister 
Tel. 5202-12 oder 0664/45 58 110 

Liebe Jochbergerinnen. 

Liebe Jochberger. 

Zuerst das wichtigste, die Wahlen 
sind vorbei, der Bürgermeister 
wurde im ersten Wahlgang ge- 
wählt. Für den Gemeinderat hat 
sich die neue Aufteilung mit der 
stimmenstärksten Heimatliste Joch- 

berg (4 Mandate), der FPÖ (4 Man- 
date), der ÖVP (4 Mandate) und der 
Unabhängigen Liste (1 Mandat) er- 
geben. 

Das ist ein klarer Auftrag an mich 
als Bürgermeister. 

Genauso klar ist aber auch der Auf- 
trag an die Fraktionen im Gemeinde- 
rat zusammenzuarbeiten, sich 
einzubringen und mit zu arbeiten im 
Sinne der Bevölkerung. 
Den ausgeschiedenen Gemeinderä- 
ten und Gemeinderätinnen wird si- 
cher noch umfangreicher Dank 
gewidmet. Vorerst einmal herzlichen 
Dank an Heini Hörl, Franz Hechen- 

berger, Justin Wieser, Erich Salfen- 
moser, Helmut Sevignani, Margret 
Waldinger und Hans Keuschnigg. 

Dann das zweite wichtigste, die Jah- 
resrechnung. Nach der Vorprüfung 
durch den Überprüfungsausschuss 
wurde die Jahresrechnung 2009 zur 
Einsicht aufgelegt. Der Überschuss 
fällt sogar noch ein wenig besser aus 
und ist mit € 102.000 ganz passabel. 
Danke der Verwaltung für die ver- 
antwortungsvolle und korrekte Ab- 

wicklung, dem strengen Mahnwesen 
aber auch den BürgerInnen für die 
gute Zahlungsmoral. 

Ein voller Erfolg war die Einla- 
dung ins Hotel. Viele haben die 
Gelegenheit genutzt sich bei einer 
Führung durchs Haus zu über- 
zeugen, wo toll und geschmack- 
voll, aber auch wie luxuriös die 

einzelnen Abteilungen ausgestat- 
tet sind. Ich habe auch sehr viele 
positive Rückmeldungen darüber 
bekommen. 
Sehr erfreulich ist vor allem aber 
die Belegung seit Öffnung am 16. 
Dezember, die weit über den Er- 
wartungen lag. Schön, dass es so 
läuft. 

Abschließend ist es mir wichtig 
euch einzuladen die nächsten 

sechs Jahre sich einzubringen, mit 

guten Ideen, mit positiver Kritik 
aber auch mit Lob. Ich freue mich 

auf die gemeinsame Arbeit für 
unsere Heimat. 

Euer Bürgermeister 

AF 
Heinz Leitner 

Wahlergebnis GEMEINDERATS- UND BÜRGERMEISTERWAHL 2010 
Wahlbeteiligung 

Wahlberechtigte: 
Abgegebene Stimmen: 
Wahlbeteiligung: 
Zu vergebende Mandate: 

Ergebnisse 

Gültige Stimmen: 
Ungültige Stimmen: 
Wahlzahl: 
Name 

Heimatliste Jochberg - Heinz Leitner 
Freiheitliche und parteifreie Jochberger Gemeindeliste 
Tiroler Volkspartei - Gemeinsam für Jochberg 
Unabhängige Liste Jochberg 

Ergebnisse Bürgermeisterwahl 

Gültige Stimmen: 
Ungültige Stimmen: 

Nan 
Leitner Heinz 

Noichl Friedrich 

Pletzer Johann 
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Öffentliche Bücherei Jochberg Aktuell @w 
Liebe Leserinnen, liebe Leser! 

Wir möchten uns wieder mit tollen Krimis in Erinnerung rufen: 

STIEG LARSSON der Autor der 3 Bestseller Krimis 

Verblendung Verdammnis Vergebung 
D 

s V 

STIEG 
LARSSÖN 

wird mit diesen Büchern unsere Leser begeistern. 
Er hat seinen Erfolg leider nicht mehr auskosten können. Stieg Larsson ist 
unmittelbar nach Veröffentlichung seiner Bücher, 50zig jährig an einem 

.erzinfarkt erlegen. 

Der Kitzbüheler Autor Georg HADERER mit „SCHÄFERS QUALEN“ 

wird uns ebenfalls in die Krimi-Welt entführen. 

Weiters stehen für unsere Leser - wie immer - topaktuelle Bücher bereit. 
Eure Büchereileiterin Annemarie Egger mit Team (Maridi, Greti und Sabine) 

Wir haben offen: Die + Do 

Sa 

18.00 Uhr - 19.00 Uhr 

16.00 Uhr - 18.00 Uhr 

Hurrahhhh mein erstes Buch ist da !! 
von Ing. Georg Krimbacher, Jochberg 

Inhaltsbeschreibung 

Bereits die erste Anreise nach Nigeria 

gleicht einem Abenteuer. Die Armut - 

der einheimischen Bevölkerung ge- 

aart mit Korruption und brutaler 

walt sowohl der Einheimischen als 
auch einiger Europäer sind sehr ge- 
wöhnungsbedürftig. Die beschriebe- 
nen Erlebnisse und Ereignisse ranken 
sich um diverse große Bauprojekte in 
Nigeria, Algerien, Kamerun und 
Saudi-Arabien. Die Realisierung ein- 
zelner Projekte, speziell in den Sümp- 
fen des Nigerdeltas in Nigeria, sind 
nicht nur aufgrund des subtropischen 
Klimas, einer richtigen Expedition 

gleichzusetzen. Außergewöhnliche 
und teils exotische Erlebnisse sind an 
der Tagesordnung. Der Versuch ver- 

schiedenen „Ungereimtheiten auf 

den Zahn zu fühlen“ gipfelt schließ- 
lich in zwei Mordanschlägen. 

Erhältlich in jeder Buchhandlung 

unter ISBN Nr. 978-3-85251-908-1 

oder beim Verlag direkt: 
novum publishing GmbH 
Rathausgasse 73 
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A-7311 Neckenmarkt 

Tel. 0043-2610 431 11 

www.novumeco.com 

oder: bei www.amazon.de/buecher 

Rubrik Romane und Erzählungen —- 
Autor oder Titel eingeben 

(Versandkostenfrei !!!) 

oder bei mir: Tel. 0043-664-83 18 304 
ing.g.krimbacher@aon.at 

Österreich € 20,90 (+ € 3,10 Versand) 
BRD € 20,30 (+ € 7,70 Versand) 

Das ist leider bedingt durch den Ver- 

sand die teuerste Variante! 

(Zum Ausgleich signiere ich es 
dafür!) Goog Krr bacher 

Sollte es Dir/ -.. und dann 

Euch gefallen kam Afrika! 

haben, empfehlt 
es bitte weiter, 

dann gibt’s viel- 

| 

SE 
”“Picasso inden Bergen ” 

Malwoche in Jochberg 
vom 29.04. bis 02.05. 

im Kultursaal Jochberg 
mit Mallehrer Gerhard RAAB 

Techniken: 

Aquarell und Zeichnen, 

PanArt/ Acryl 

Kursbeitrag: 
2 Tage Aquarell und Zeichnen 
€ 100,00 
2 Tage Acryl 
€ 120,00 
jeweils incl. Material 

Anmeldung bei Obfrau Catrin 

Wurzenrainer 

Tel. (05355) 5505 oder 
Email: cfwurzenrainer@aon.at 

Weitere Informationen unter: 

www.atelier-raab.at 

Ostermarkt 
Sa., 3.4. ab 15 Uhr 

am Oppacherplatz 
Qnit musikalischer Umrahmun9 

Infos zu Möglichkeiten von 

WERBE- 
EINSCHALTUNGEN 

im Jochberger Gmeinde-Blatt 
erhalten Sie im 

Gemeindeamt Jochberg 
Tel.: 05355/5202 

Fax 05355/5202-15 

e-mail: gemeinde@jochberg.tirol.gv.at 

leicht eine Fort- 

setzung! Ich 
schreib‘ schon 

mal daran. 
nn 

G. Krimbacher 

IMPRESSUM: 
Herausgeber / 
für den Inhalt verantwortlich: 
Gemeinde Jochberg, Bgm. Heinz 
Leitner, Tel. 05355/5202-12 oder 
0664/4558110 
Satz: Graficdesign und Bergverlag 
Eberharter, Tel. 05355/5492 
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Am Freitag, 22.1.2010, organisierte 
der Schulwart der Volksschule Joch- 
berg und Jäger, Herr Harald Ker- 

scher, einen Lehrausgang in den Wald 
des Bauernhofes „Tal“. 
Von der Schule aus wanderten die 
Kinder und Lehrpersonen mit Herrn 

Kerscher und Jagdhund Enzo über 
den Schwimmbadweg zur Wildfütte- 
rung. 
Dort wurden die Schüler von Herrn 
Bezirksförster Franz Heim, Vizebür- 

germeister Fritz Noichl, Waldaufseher 
Hans Rottensteiner und dem Grund- 

Ein besonderer Unterricht in freier Natur 

N 

eigentümer und Jäger Robert Ober- 
hauser herzlich begrüßt. 
Besonders interessant für die Schüler 
waren die Ausführungen über Wald 
und Wild vom Bezirksförster. Der 
Nachhauseweg führte zum Talhof, 
wo Vizebürgermeister Fritz Noichl 
eine Jause spendierte und Familie 
Oberhauser alle freundlich und reich- 

lich bewirtete. 

Ein herzliches Dankeschön im Namen 

der Schüler und Lehrerinnen für den 

lehrreichen Unterricht in freier Natur. 

Sicher unterwegs mit 
dem Roten Kreuz Tirol 

Dem Alltag entfliehen, in geselliger 
Runde fremde Länder und Kultu- 

ren erleben - einfach wieder einmal 

Urlaub machen. Jeder kennt dieses 
schlummernde Gefühl von Fern- 

weh. Wären da nicht die körperli- 
chen Einschränkungen, welche 
diese Gedanken oftmals wieder 

schwinden lassen. 

Mit dem „Betreuten Reisen“ des 
Roten Kreuzes wird das Reisen für 

Alle möglich. Slowenien oder Po- 
dersdorf, Insel Kos oder sogar eine 

Ostsee-Kreuzfahrt. Das sind nur ei- 
nige der Reiseziele, die angebote.‚ 
werden. Zielgruppe dieses Angebo- 
tes sind reiselustige Seniorinnen 
und Senioren, die unterwegs die Si- 

cherheit durch entsprechende Be- 
treuung schätzen. 

Vier Begleitpersonen 
Aus diesem Grund wird jede Reise- 
gruppe von vier Fachkräften beglei- 
tet. Mit dabei sind Sanitäter, 

Pflegepersonen und bei Auslands- 
reisen sogar ein Arzt. Die Rotkreuz- 
Begleiter spannen damit ein Netz 
persönlicher Sicherheit und tragen 
dazu bei, dass jeder Reiseteilnehmer 
schöne und vor allem sorglose Tage 
verbringen und sich somit wohl- 
fühlen kann. 

Musik in kleinen Gruppen 2010 

Der neue Reisekatalog kann über 
das Rote Kreuz, Landesverband 

Tirol (6063 Rum, Steinbockallee 13, 

Tel. 057 144-112) bestellt werden. 

Auskunft erhält man natürlich auch 

bei der örtlichen Rotkreuz-Dienst- 

stelle. 
Koa Hans, koa Sepp-Quartett 

Der Bezirkswettbewerb „Musik in 

kleinen Gruppen” fand heuer am 

23. Januar 2010 für die Musikbezirke 

Kufstein, St. Johann und Brixental im 

Kaisersaal in St. Johann statt. 

Das Blechbläserensemble der LMS 

Kitzbühel und Umgebung mit dem 
Namen „Koa Hans Koa Sepp-Quar- 
tett“ unter der Leitung von Fachleh- 
rer Robert Mayr erreichte in der Stufe 

B hervorragende 90,11 Punkte und ist 

somit berechtigt, am Landeswettbe- 
werb am 24. April 2010 in Innsbruck 
teilzunehmen. 

Wir gratulieren den:4 jungen Musi- 
kanten Robert Jöchl - Tenorhorn (Mu- 
sikkapelle Reith), Christoph Mayr - 
Tenorhorn, Maximilian Koidl - Tuba, 
Andreas Pichler - Tuba (alle Musik- 
kapelle Jochberg) recht herzlich zu 
ihrem Erfolg. 
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Tiroler Kamerndschaftsbund Jochberg 
Obmann Hans-Peter Koidl 

Tel:0664/3934222 
E-Mail: hans.peter.koidl@utanet.at 

6373 Jochberg Wagstättbichl 1 

Rückblick über die 

24. Landesschimeisterschaften 

des Tiroler Kameradschafisbundes am 

06. Februar 2010 in Jochberg 

Die Wetteraussichten für unsere Lan- 

desschimeisterschaften _ schienen 
nicht besonders erfolgversprechend, 
am Meisterschaftstag selbst schneite 

. Die Sicht war brauchbar und die 
Piste bestens präpariert, aber auf- 
grund des Neuschnee entsprechend 
schwierig. Die 150 Starter zeigten 
tolle Leistungen und wurden auch 
von den Schlachtenbummlern begei- 
stert angefeuert. Die Ergebnisse der 
Läufer sind auch im Internet unter 
TKB-Tirol bzw. der Internetseite des 
Schiklub Jochberg ersichtlich. Trotz- 
dem sollten die Superleistungen un- 

serer Damen hier erwähnt werden, in 
der AKII Damen belegten Christine 
Koidl, Margret Waldinger und Verena 
Klaunzer, in der Reihenfolge die er- 
sten drei Plätze. 

TKB-Präsident Hermann Hotter und 
irgermeister Heinz Leitner verfolg- 

ten die Wettkämpfe von Beginn an. 
Bei der anschließenden Siegerehrung 
im Hofstad’l wurden im Beisein von 
Vizepräsident und Bezirksobmann 
Ing. Sepp Obermoser sowie Vizeprä- 
sident Hannes Stadlwieser aus Inns- 
bruck die Trophäen überreicht. Über 

Neuer Termin für 
Gemeindezeitung 
Ausgabe Juni: 

Abgabetermin/ 
Redaktionsschluss: 
17.05.2010 
Erscheinungstermin: 
03.06.2010 
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die schönen Preise - Bierkrüge mit 

Zinndeckel und Gravur für die Her- 

renklassen, gravierte Glasvasen für 

die weiblichen Starterinnen sowie 

Schnapsstamperl mit Gravuren und 
Naturalien in Form von Weinflaschen 

und XXL-Bierflaschen mit Zinngriff 
der Brauerei Huber fanden großen 

Anklang. 

Nach den Grußworten der Ehrengä- 
ste bedankte sich Obmann Hans- 
Peter Koidl bei den vielen Sponsoren 
(Liste anbei) beim Schiklub Jochberg 
für die mustergültige Durchführung 
des Rennens, den Grundeigentü- 
mern, der Bergbahn AG Kitzbühel, 
dem Roten Kreuz und der Bergret- 
tung Jochberg, der Firma Kitz mobile 
constructions - Fridolin Schipflinger, 
allen Helfern, sowie ganz besonders 
bei der Familie Wolfgang Egger - 
Hotel Jochbergerhof mit Hofstad’l für 
die großartige Unterstützung. 

Ohne dieses großartige Miteinander 
wäre eine Durchführung solcher Ver- 
anstaltungen nur sehr schwer mög- 
lich, daher ein besonderes DANKE 
an die Genannten. 

SPONSORENLISTE: 

Wüstenrot - 
Bausparkasse/ Versicherung 
Raiba Kitzbühel/Jochberg 
Steinbacher Dämmstoffe - 
Erpfendorf 
Oberhauser Norbert 
Oberhauser Andreas 
Wurzenrainer Heini 

Klinger Helmut 
Hochfilzer Georg 
Hochfilzer Oswald 

Wiedmayr Fanz 
Erdbau-Schwabegger Werner 
Kirchberg 
Schermann Werner 
Fröhlich Hermann - 
Schilad’l Jochberg 
Hager-Braito-Sandstahltechnik - 
Reith b. Kitzbühel 
Gemeinde Jochberg 
Krepper Toni - Aurach 
Gigg’s Tschecher’]1 - Kitzbühel 
Aufschnaiter Taxi - Aurach 
Neumayr Bäckerei - Aurach 
Grill Werner - Holzschlägerungen 
Lechner-Farben - Kitzbühel 
Cafe-Hornplatz’l - Kitzbühel 
Cafe-Langer - Kitzbühel 
Raika Lagerhaus - Kitzbühel 
Kitzbühel Tourismus/Jochberg 

Noichl Fritz 

Hechl Peter 
Fam. Reisch - Landhotel Jodelbühel 

Taxi Filzer 
Brauerei Huber - St. Johann 

Sportevent-Markus Noichl - 
Aurach 
Baumeister Ing. Kus Widmoser - 
Kitzbühel 
Fam. Pichler Jochberger-Dorfstub‘n 
Fam. Wolfgang Egger - 
Hotel Jochbergerhof & Hofstad‘l 

Fahnenaushänge-Kalender 
DANKE allen, die sich 

01.04 - 05.04. OSTERN (von Gründonnersta 

bis Osterrf10ntag) ä bemühen, unser Dorf 

01.05 STAATSFEIERTAG zum 1. Mai entsprechend zu 
13.05. ERSTKOMMUNION schmücken! 
23.05 + 24.05. PFINGSTEN 
03.06. FRONLEICHNAM 
Der Fahnenaushänge-Kalender wird ständig aktualisiert, bitte lesen Sie die 
Neuerungen in den nächsten Gemeinde-Infos! 



Landesmusikschule Kitzbühel und Umgebung 
beim Österreichischen Jugendmusikwettbewerb 

„Prima Ia Musica 20107 in $t. Johann in Tirol erfolgreich! 
In den letzten Wochen fanden in allen 

österreichischen Bundesländern die 

Landeswettbewerbe „Prima la Mu- 
sica 2010“ statt. Der diesjährige Be- 
werb für Tirol ging von 4. bis 12. März 
in St. Johann in Tirol über die Bühne. 

Veranstaltet wird der Landeswettbe- 

werb vom Land Tirol in Zusammen- 
arbeit mit dem Institut für 

Musikerziehung Bozen. Beurteilt von 
einer internationalen fachkundigen 
Jury, nahmen bei diesem überregio- 
nalen musikalischen „Wettstreit” 

heuer 880 junge Musikerinnen und 

Musiker teil. 

Mit 507 Wertungen ist dieser Bewerb 

in Tirol der größte Landeswettbewerb 
in Österreich. 

Die Landesmusikschule Kitzbühel 

konnte heuer mit 32 ausgewählten 
SchülerInnen wieder erfolgreich teil- 

nehmen. 

Folgende Ergebnisse konnten er- 
spielt werden: 

VOLKSMUSIKWERTUNGEN: 

1.Preis mit ausgezeichnetem Erfolg 

„Reither Hackbrettmusig“ 

Andreas Nöckler aus Aschau mit 

Hackbrett 

Maria Schablitzky aus Reith mit Gi- 
tarre 

Klara Steinlechner aus Kitzbühel 
mit Hackbrett 

Klassen: Daniela Schablitzky und 
Andrea Ecker, Altersgruppe: IV 

Die Gewinner der “Ersten Preise” 

1. Preis mit sehr gutem Erfolg 
„4-Mädels-Musi“ 
Franziska Noichl aus Jochberg mit 
Hackbrett, Nina Zimmermann aus 
Kitzbühel mit Gitarre, Claudia Mau- 

erlechner aus Kitzbühel mit Hack- 

brett, Melanie Koidl aus Aurach mit 
Hackbrett 

Klassen: Daniela Schablitzky, An- 

drea Ecker und Christian Haller 
Altersgruppe: II 

SOLO- UND 

ENSEMBLEWERTUNGEN 

1. Preis mit sehr gutem Erfolg 
„Koa Hans, koa Sepp - Quar- 

tett“ 
Andreas Pichler und Maximilian 

Koidl aus Jochberg mit Tuba, 
Robert Jöchl aus Reith mit Tenor- 

horn, Christoph Mayr aus Jochberg 
mit Tenorhorn 

Klassen: Robert Mayr, Anton Mitte- 
rer, Altersgruppe: II 

2. Preis mit gutem Erfolg 
- Teresa Schaumberger aus 

Kitzbühel mit Gitarre 
Klasse: Daniela Schablitzky, 
Altersgruppe: B 

- Elisabeth Pföß aus Kitzbühel mit 
Violoncello 
Klasse: Bibiane Gotzsch 
Altersgruppe: I 

- „Duo Karamba“ 

Christian Ortner aus Jochberg mit 
Schlagwerk, Maximilian Lienher 

Die Schüler “Gesamt” 

aus Kirchberg mit Schlagwerk 
Klasse: Tobias Guttmann 
Altersgruppe: II 

- Alexandra Meyer aus Jochberg mit 
Hackbrett 
Klasse: Daniela Schablitzky 
Altersgruppe: II 

- Joy Marie Gutierrez aus Kitzbühel 
mit Klavier 

Klasse: Alan Montecillo 
Altersgruppe: II 

- „Alex, Ste£ und Flo“ 

Alexander Friedl, Stefan 
Schipflinger und Florian Hetze-. 

nauer aus Kirchberg mit Trompete 
Klasse: Norbert Oberhauser 
Altersgruppe II 

- „Iwo half men and Juliane“ 

Florian Klingler und Fabio Cia aus 
Kirchberg mit Horn Juliane Ascha- 
ber aus Kirchberg mit Trompete 
Klassen: Hannes Hasenauer, 
Norbert Oberhauser 
Altersgruppe: II 

3. Preis mit gutem Erfolg 
- „Die 3 Stachelbeeren“ 

Johanna Krimbacher, Verena 

Krimbacher und Anna-Lena 

Klingler aus Kirchberg mit Klari- 
nette, 

Klasse: Matthäus Schipflinger 
Altersgruppe: I 

- Antonia Jöchl aus Kitzbühel mit 

Gitarre 

Klasse: Christian Haller 
Altersgruppe: II 
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- Nina Zimmermann aus Kitzbühel 

mit Gitarre 

Klasse: Christian Haller 
Altersgruppe: II 

- Isabella Burghart aus Kitzbühel 
mit Klavier, 

Klasse: Christine Petermann 

Altersgruppe: I 
- Andrea Metzger aus Kitzbühel mit 
Klavier 

Klasse: Christine Petermann 

Altersgruppe: II 

TEILGENOMMEN 

Lukas Berger aus Kitzbühel mit 
Orgel, Klasse: Christine Petermann 

Altersgruppe: III 

BEGLEITUNG MIT SEHR 
GUTEM ERFOLG 

Maria Schablitzky aus Reith mit 
Gitarre 

Klasse: Andrea Ecker 
Altersgruppe V 

Wir gratulieren allen TeilnehmerIn- 

nen und deren Lehrpersonen zu 
ihren Leistungen recht herzlich und 
danken für das zusätzliche Engage- 

ment und den damit verbundenen 

Aufwand. 

Gelegenheit macht Diebe 
Häuser und Wohnungen locken Einbrecher an, wenn sie unbewohnt 

aussehen. Die Polizei rät zur Vorsicht. 

Vielen Einbrechern wird das Ein- 

dringen in Häuser leicht gemacht, 

vor allem in jene, die nicht ständig 

bewohnt sind: Gartensessel, Tische, 
Mülleimer, Leitern sind oft willkom- 

mene Einstiegshilfen. Sie sollten mit 
Ketten gesichert oder weggesperrt 
sein. Noch einfacher haben es Krimi- 

nelle, wenn der Hausschlüssel unter 

der Türmatte oder im Blumentopf 
versteckt ist. Einbrecher gehen 
immer den Weg des geringsten Wi- 

*rstandes. Je mehr Hindernisse im 
eg stehen, desto schwerer macht 

man es Kriminellen. Die Präventi- 

ons-Experten der Polizei raten zum 
Einbau von Alarmanlagen, einbruch- 
hemmenden Türen und Fenstern. 

Auch ein Hund schreckt Einbrecher 

ab. 

Erste und häufigste Einstiegstelle in 
eine Wohnung ist die Tür, die meist 

billig und daher kaum sicher ist. In 
Häuser steigen Einbrecher oft über 

Terrassentüren ein, da sie leicht auf- 

zubrechen sind und von außen meist 

nicht sichtbar sind. Bäume direkt am 

Haus helfen beim Einstieg. Beim 
Neu- oder Umbau eines Hauses 

sollte an den Einbau einbruchhem- 

mender Türen und Fenster gedacht 
werden. Empfehlenswert sind nur 

nach der Ö-Norm B 5338 geprüfte Si- 
cherheitstüren ab Widerstandsklasse 
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3. Wichtig dabei ist jedoch, dass das 
Gesamtkonzept stimmig bleibt. Eine 
Abänderung der Schlossanlage nützt 
nichts, wenn der Türstock morsch ist, 
das Türblatt mit wenig Aufwand ein- 
getreten werden kann oder die 
Schließanlage nicht richtig montiert 
ist. Bei alten Fenstern lässt sich der 
Einbruchsschutz erhöhen durch: Fo- 
lieren des Fensterglases, Verbauung 
einer Pilzzapfenverriegelung, 
Zusatzkastenschlösser, Fensterstan- 
genschlösser und Bändersicherun- 
gen. Auch hier muss jede andere 
Schwachstelle ausgeschaltet werden. 
Fenster können zusätzlich mit ver- 
sperrbaren Fenstergriff-Oliven sowie 
einem Fenstergitter gesichert wer- 
den, wenn sie häufig gekippt wer- 
den. 

Terrassentüren können durch Roll- 
balken oder Scherengitter geschützt 
werden. (Pilzzapfenverriegelung, Fo- 
lierung, geprüfte Terrassentüren ab 
WK 2). Kellerlichtschächte sollten 
mit Rollenrostsicherungen oder 
Glasstahlbeton abgedeckt sein. Rol- 
lenrostsicherungen sind mit einem 
Rohr-im-Rohr-System ausgestattet, 
so dass eine Säge im inneren Rohr 
nicht greift, weil es sich mitdreht. Als 
Alternative zur Sicherung der Gitter- 
roste kommen stabile Abhebesiche- 
rungen in Frage. Gartentüren sollten 

mit Gegensprechanlage, eventuell mit 
Videokamera ausgestattet sein. Die 
Beleuchtung des Außenbereiches und 
der Zugangswege mit Bewegungs- 
meldern schreckt Kriminelle ab. Es er- 
höht die Gefahr, dass sie gesehen 
werden. Fenster- und Balkontüren 
sollte man nie offen oder gekippt las- 
sen, auch wenn man nur kurze Zeit 
weg ist. Einbrecher könnten mitunter 
Einbruchswerkzeuge an Außensteck- 
dosen anstecken. Diese sollten von 
innen abschaltbar sein. 

Nachbarschaftshilfe. Ein Haus sollte 
nicht den Eindruck erwecken, dass es 

unbewohnt ist. 
Guter Kontakt zu den Nachbarn zahlt 

sich aus. Sie können den Briefkasten 

entleeren, öfter in oder um das Haus 

schauen, ob alles in Ordnung ist und 
falls erforderlich die Besitzer oder die 

Polizei verständigen. Informieren Sie 
Ihre Nachbarn, wenn Sie vorhaben, 

längere Zeit nicht zu Hause zu sein. 
Bitten Sie einen Nachbarn, während 

dieser Zeit ihren Briefkasten zu ent- 

leeren und darum, Ihr Haus, Ihre 

Wohnung im Auge zu behalten und 
eventuell das Licht im Haus in unre- 

gelmäßigen Abständen ein- und aus- 
zuschalten. Melden Sie verdächtige 
Personen oder Fahrzeuge der Polizei 
unter der Telefonnummer 059133. 

Die Präventionsexperten der Polizei 
raten zu vorbeugenden Maßnahmen: 
Anlegen eines Inventarverzeichnisses: 
Schmuck- und Kunstgegenstände 
sowie Gerätenummern wertvoller Ge- 

genstände sollten darin eingetragen 
werden; besondere Gegenstände soll- 
ten fotografiert werden. 
Schlüssel niemals stecken lassen, bei 
Glastüren auch nicht innen. 
In den Abendstunden Zeitschaltuhren 
verwenden. 
Außenbeleuchtung und Bewegungs- 
melder anbringen, Kellerabgänge be- 
leuchten. 
Fenster, Terrassentüre und Balkontüre 

schließen, nicht kippen, das Schloss 
zweimal sperren. 
vorhandene Sicherheitsvorkehrungen 
verwenden (Alarmanlagen einschal- 
ten). 
Weitere nützliche Informationen fin- 

den Sie im Internet unter: 
zwww.bmi.gv.at/praevention
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Wir gratulieren 

Elisabeth und Susanne Bachler 

für das Projekt 

„Schoko-Männer zum vernaschen,, 

Entwickelt aus der patentierten Wort- 
marke „Männer zum Vernaschen” 

sowie „Frauen zum Vernaschen,, be- 

zogen auf Lebensmittel und Getränke 
im deutschsprachigem Raum Italien, 
Liechtenstein, Deutschland, Öster- 
reich u. der Schweiz. 

Preise erhalten für: 

Vorstellung des Produktes „ Schoko- 
männer” beim Ideencasting - 120 Se- 
kunden für Ihre Idee. Von über 110 
Teilnehmern (tirolweit) waren Elisa- 
beth und Susanne unter den Siegern 
beim Finale in Innsbruck. 

Bezirk Kitzbühel Neujahrsempfang 
2010 im neuen K3 der Wirtschafts- 

Kammer, Auszeichnung für beson- 

dere Leistung im Jahr 2009. 

„Nägel mit Köpfe“ 
WIR Wirtschaft in der Region 

Teilnahme österreichweiter Wettbe- 

werb 2009 - Kategorie B 

Anerkennungspreis für die Idee und 

Umsetzung 

„Schoko - Männer zum Verna- 

schen“, 

überreicht vom WKO Präsident Chri- 

stoph Leitl in den Swarovski Kristall- 

welten Wattens. 

Die Wortmarken werden im MCI 

Innsbruck von den Studenten als Pro- 

jekt verwendet. 

Schoko-Männer zum Vernaschen er- 

halten Sie im Atelier Bachler, Par- 

zensäge 110, weitere Vertriebsstellen 

sind schon in Arbeit. 
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Das TEAM für 

Ortsgestaltung 

und Inselbepflanzung 

hat sich wieder bereit erklärt 
unser Dorf zu gestalten und 

verschönern. 

Zur Mithilfe (Jäthilfe) 
werden . 

weitere freiwillige Personen 

gesucht. 

Bitte melde Dich bei 

Christl Koidl - Tel. 5932 

Komm doch mal tagsüber vorbei! 

Und finde heraus, was dein Geld alles kann: mit persönlicher Beratung, 
Gratis-Konto, All-inclusive-Club-Paket und ... 

Jetzt zahlt es sich besonders aus! 

Bis 31. Juli 2010 verlosen wir öster- 

reichweit einen Live-Gig mit Anna F. 

für dich und deine Freunde. Weiters 

gibt es tirolweit 10 iPhones zu ge- 

winnen. Komm einfach vorbei, füll 

die Gewinnspielkarte aus und schon 

nimmst du an der Verlosung teil. 

Neben zahlreichen Gewinnspielen 

und bis zu 15.000 Veranstaltungen 

bieten wir natürlich weit mehr: 

* Die Beratung die du brauchst und 

zwar in allen Geldangelegen- 

heiten. 
° Das gratis Jugendkonto - 

der Klassiker unter unseren 

Produkten. 

* Die gratis Raiffeisen Club-Mit- 

gliedschaft, welche dir viele 
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Ermäßigungen bei zahlreichen 

Events und Partnern bietet. 

° Das attraktive All-inclusive- 

Club-Paket - schon ab 50,- Euro 

monatlich bist du dabei! 
Und für diesen Betrag erhältst du 
eine ganze Menge im Paket, 

beispielsweise: Bausparvertrag, 
Club-Sparbuch, Unfallver- 

sicherung, Jugend-Start- 
Package, ... 

Lass dich von unserem Angebot 
überzeugen! Schau einfach tagsüber 
bei uns vorbei. Wir informieren dich 
gerne über unser kostenloses Club- 
Konto oder das tolle All-inclusive- 
Club-Paket! 

Wir freuen uns auf deinen Besuch! 

Petra Rass 

Jugend-Betreuerin 
05355/5315-44 442 

petra.rass@rbkitz.at


